
	
  
	
  
	
  
	
  

 
 

            

 

 

 

Mitte 2017 wird URBAN NATION zu einem einzigartigen Zuhause für Urban 

Contemporary Art. Das Gründerzeitgebäude in der Bülowstraße 7/Ecke Zietenstraße 

überrascht mit einer innovativen Wechselfassade am Eckturm sowie an den unteren 

Seitenbereichen: Diese Teile der Außenwände sind abnehmbar. Das künftige Museum 

stülpt sich so immer wieder eine neue Haut über und wird selbst zum Kunstwerk. 

 

Das Motiv oben ist auf der Höhe der U-Bahn, die an dieser Stelle überirdisch fährt, 

angelegt. Das Motiv unten gibt die Perspektive eines Fußgängers in der Bülowstraße 

wieder. 
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Die zweigeschossige Raumhöhe entstand im Rahmen des Umbaus durch die 

Zusammenlegung der zwei Ebenen der früheren Gewerbeeinheit.  
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Im Inneren des künftigen URBAN NATION-Museums befindet sich eine Highline, also 

ein Steg, der sich durch den zweigeschossig hohen Raum zieht. Dieser Galeriesteg 

ermöglicht es, die Kunstwerke sowohl aus der Ferne als auch von ganz nah zu 

betrachten.  

 

Die zweigeschossige Raumhöhe entstand im Rahmen des Umbaus durch die 

Zusammenlegung der zwei Ebenen der früheren Gewerbeeinheit.  
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